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Kriminalitätslage:

Versuchter Gewinnspielbetrug
Am 14.02.2024 zeigte eine 86-jährige Wittenbergerin einen versuchten Gewinnspielbetrug an. Ihren Angaben zufolge erhielt
sie einen Anruf, bei welchem ihr eröffnet wurde, dass sie angeblich eine fünfstellige Geldsumme gewonnen hätte. Dafür
sollte sie Wunschgutscheine im Wert von 1500 Euro erwerben, um den Gewinn ausgezahlt zu bekommen. Auch sollte sie
niemanden davon erzählen. Die ältere Dame reagierte ganz besonnen und rief ein Familienmitglied an, woraufhin der
Betrugsversuch erkannt wurde. Daraufhin meldete sie sich folgerichtig bei der Polizei.

Zur Sensibilisierung weist die Polizei wiederholt daraufhin, dass man, um einen Gewinn zu erhalten, keine Zahlungen tätigen
muss. Sollte eine solche gefordert sein, handelt es sich immer um die Betrugsmasche des Gewinnspielversprechens.

Informationen und auch Hinweise für Opfer von verschiedenen Betrugsmaschen finden Sie auf der Seite
www.polizei-beratung.de

Verkehrslage:

Von der Fahrbahn abgekommen
Eine 21-jährige Hyundai-Fahrerin befuhr am 14.02.2024 um 12.34 Uhr die K 2230 aus Richtung Hohndorf kommend in
Richtung Prettin, als sie circa 400 Meter vor Prettin in einer Linkskrümme nach rechts von der Fahrbahn abkam. Daraufhin
lenkte sie gegen, wobei sie nach links von der Fahrbahn ab und zwei Verkehrszeichen beschädigte. Schlussendlich lenkte sie
erneut gegen und kam auf der Fahrbahn zum Stehen. Die junge Frau wurde leicht verletzt. Am Fahrzeug sowie an den
Verkehrszeichen entstand Sachschaden.

Gegen Poller gestoßen
Der 21-jährige Fahrer eines Postfahrzeugs befuhr am 14.02.2024 um 13.00 Uhr in Wittenberg die Collegienstraße in
Richtung Luthereiche. An dem dort befindlichen Poller hielt er an. Nachdem das rote Licht ausging, fuhr er los und kollidierte
mit dem Poller, welcher in der Folge herausgerissen wurde. Es entstand Sachschaden.

Wildunfall
Am 14.02.2023 befuhr ein 31-jähriger Fiat-Fahrer um 23.10 Uhr die B 187 aus Richtung Jessen kommend in Richtung
Holzdorf. Circa 400 Meter hinter dem Abzweig Kleinkorga wechselte plötzlich von links kommend ein Fuchs über die
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Fahrbahn. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Der Fuchs entfernte
sich anschließend vom Unfallort.

Auffahrunfall
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren am 15.02.2024 um 07.25 Uhr ein 54-jähriger VW-Fahrer und eine 68-jährige
Hyundai-Fahrerin in dieser Reihenfolge den Platanenweg in Wittenberg mit der Absicht, nach links in den Heuweg
abzubiegen. Als der VW-Fahrer verkehrsbedingt wegen eines Radfahrers abbremsen musste, bemerkte das die Hyundai-
Fahrerin zu spät und fuhr auf den VW auf. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Verletzt wurde niemand.

Beim Rangieren angestoßen
Der 65-jährige Fahrer eines Lkw rangierte mit seinem Fahrzeug am 15.02.2024 um 09.05 Uhr auf dem Edeka Parkplatz in der
Pfortenstraße in Gräfenhainichen. Dabei beschädigte er einen parkenden Skoda.

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort
Dank eines aufmerksamen Zeugen konnte eine Unfallflucht am 15.02.2024 schnell aufgeklärt werden. Demnach kollidierte
eine Mitsubishi-Fahrerin um 10.15 Uhr nach mehrmaligem Rangieren auf dem Parkplatz der Stadtwerke in der Lucas-
Cranach-Straße in Wittenberg beim Ausparken mit einem daneben parkenden Transporter. Der Zeuge notierte sich das
Kennzeichen, sodass die Fahrerin schnell ermittelt werden konnte. Die 86-Jährige aus dem Landkreis Wittenberg gab an,
nichts von einem Verkehrsunfall mitbekommen zu haben. Jedoch befanden sich an ihrem Fahrzeug die zum Unfall
passenden Schäden. Folglich wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet.   

Sonstiges:

Fahren ohne Fahrerlaubnis
Am 15.02.2024 wurde um 07.48 Uhr in der Hans-Lufft-Straße in Wittenberg der Fahrer eines Renaults kontrolliert. Dabei
wurde festgestellt, dass er derzeitig nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Folglich wurde ein Ermittlungsverfahren
wegen des Fahrens ohne Fahrerlaubnis eingeleitet und die Weiterfahrt untersagt. Zudem wurde der Fahrzeugschlüssel
sichergestellt.
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